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Beratungsgegenstand 

Planung der Kindertagesbetreuung 

Beschlussvorschlag: 
 
Dem Kreis Steinfurt –Jugendamt- wird empfohlen, die Trägerschaft für eine weitere 4-Gruppen-
KiTa in Ochtrup zum Kindergartenjahr 2019/20 an  
 

________XXX________(entsprechend dem Beratungsergebnis) 
 
zu vergeben. 
 
Sachdarstellung: 
 
In der Ausschusssitzung vom 25.06.2018 (siehe dort TOP 7.) wurde mitgeteilt, dass auf Basis der 
aktuellen Kindergartenbedarfsplanung des Kreisjugendamtes für das Kindergartenjahr 2019/20 
und Folgejahre ein zusätzlicher Bedarf für 4-5 weitere KiTa-Gruppen in Ochtrup besteht. Das Ju-
gendamt des Kreises Steinfurt hat daraufhin mit Schreiben vom 9.7.2018 bei rd. 20 KiTa-Trägern 
angefragt, ob diese als Träger der Jugendhilfe Interesse an der Übernahme der Trägerschaft einer 
neuen 4-Gruppen-Kindertageseinrichtung mit der Möglichkeit der Erweiterung um eine weitere 
Gruppe (voraussichtliche Gruppenstruktur im Kindergartenjahr 2019/20: 2 Gruppen Typ I, 1,5 
Gruppen Typ II, 0,5 Gruppen Typ III) haben. 
 
Es sind insgesamt 5 Bewerbungen für die KiTa-Trägerschaft beim Kreis Steinfurt eingegangen. 
Beworben haben sich: 
 

 Jugend- und Familiendienst e.V. Rheine 

 Malteser Hilfsdienst e.V. Ochtrup 

 Deutscher Kinderschutzbund Rheine 

 pme Familienservice gGmbH Münster 

 K.I.T.A. gGmbH Bad Bentheim.  
 
Das Jugendamt des Kreises Steinfurt hat über die schriftlichen Bewerbungen hinaus Gespräche 
mit den KiTa-Trägern geführt, deren pädagogischen Konzepte hinterfragt und im Einzelfall auch 
bestehende Einrichtungen der Bewerber besichtigt.  
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Vertreter des Kreisjugendamtes werden in der Sitzung eine Übersicht der Trägerbewerbungen 
präsentieren und für Fragen der Ausschussmitglieder zur Verfügung stehen. Dieses Vorgehen 
wurde bereits bei der letzten Trägerauswahl für eine KiTa in Ochtrup in 2016 so praktiziert. 
 
 
Umweltrelevanz: 
 
Keine 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Für alle möglichen Träger ist von einem Trägeranteil von 9% der Betriebskosten auszugehen. In 
der Sitzung ist auch zu berücksichtigen, ob es Unterschiede hinsichtlich der von der Stadt Ochtrup 
erwarteten Finanzierung von Trägeranteilen bzw. von Ausstattungsgegenständen (Ersteinrichtung) 
gibt. Bei einer 4-gruppigen KiTa liegt der 9%ige Trägeranteil bei rd. 55.000-60.000 €/Jahr.  
 
Generationengerechtigkeit: 
 
Für 1-6jährige Kinder besteht ein Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz in Kindertagesein-
richtungen bzw. in der Kindertagespflege, der sich an den öffentlichen Träger der Jugendhilfe 
(Kreis Steinfurt –Jugendamt-) richtet. Der bedarfsgerechte Ausbau ist eine gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe, der sich die Stadt Ochtrup nicht verschließen kann. Die zu tätigenden Zuschüsse sind 
daher generationengerecht. 
 
Im Auftrag: 
 
 
Alfert 


